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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTV Weinheim-West III : SV Rippenweier 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Pascher bleibt gegen den SV Rippenweier ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTV Weinheim-
West III im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar gegen den SV Rippenweier umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Samstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:7 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Elias Pascher, der seine Matches allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 11:7, 11:5, 7:11, 11:4 gewannen Pascher / Brand gegen Schulz /
Schmitt und gaben dabei nur einen Satz her. Das Doppel zwischen Ligeika / Ba und Stern /
Wunderle endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Einen kampflosen Sieg verbuchten dann Jänicke / Reisig, da der SV Rippenweier
unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Elias Pascher letztlich an der
Hand, um sich gegen Uwe Wunderle durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Marcos Ligeika machte mit Dominik Stern beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Die große Überlegenheit von Ligeika zeigte sich auch darin, dass Stern im
gesamten Spiel nur 2 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jannik Brand gegen Volker Schulz hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Der kampflose Sieg von Frank Jänicke bescherte anschließend dem TTV
Weinheim-West III anschließend einen weiteren Punkt. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Ohne Mühe gewann dann Ernst Reisig sein Einzel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Ampathe Ba gegen
Edwin Schmitt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Einen weiteren Punkt
erhielt derweil der TTV Weinheim-West III, da Elias Pascher sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Marcos Ligeika hatte gegen Uwe Wunderle, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:9,
11:9 wenig Schwierigkeiten. Durch diese Niederlage liegt Wunderle nun bei einer Bilanz von 3:5 seit
Beginn der Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Weinheim-West III nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf,
während der SV Rippenweier vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2023 gegen den TTV
Weinheim-West IV ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Weinheim-
West III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.10.2023 gegen die TSG Lützelsachsen.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West III

Doppel: Pascher / Brand 1:0, Ligeika / Ba 0:1, Jänicke / Reisig 1:0 
Einzel: E. Pascher 2:0, M. Ligeika 2:0, J. Brand 0:1, F. Jänicke 1:0, E. Reisig 1:0, A. Ba 1:0 

 SV Rippenweier
Doppel: Stern / Wunderle 1:0, Schulz / Schmitt 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: D. Stern 0:2, U. Wunderle 0:2, G. Florian 0:1, V. Schulz 1:0, E. Schmitt 0:1
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